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Das System der Kindertagesbetreuung

Einrichtungen und Unterstützungssystem

Kindertagesbetreuung als kompetentes System

Föderalismus und Subsidiarität der als Garanten für Vielfalt und Partizipation
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Ein kompetentes System der Kindertagesbetreuung
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Föderalismus 
zur Sicherung der Vielfalt und zum Schutz der Demokratie

• Föderalismus soll die gesellschaftliche und politische Vielfalt der Länder im 

Rahmen des gemeinsamen Rechts- und Sozialstaates in Einklang bringen. 

• Schutz vor einer Gefährdung der Demokratie durch einseitige Machtausübung

• Beteiligung der Bürger:innen

• Wertepluralismus (Sturm, 2013)

→ Vielfalt, Spannungsfelder, Aushandlungsbedarfe
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Subsidiarität 
zur Sicherung von Vielfalt und Beteiligung

§ 4 SGB VIII: 

• Zur Sicherstellung des Angebots ist den freien Trägern gegenüber öffentlichen 
Trägern der Vorrang einzuräumen  

• Die freien Träger sind bei der Erfüllung ihrer Aufgaben zu fördern und zu 
unterstützen. 

→ Beabsichtigte Vielfalt in den Wertorientierungen, Inhalten, Methoden und  
Arbeitsformen der Kitas

→ Partizipation zivilgesellschaftlicher Akteur:innen

→ Wunsch- und Wahlrecht der Eltern (Schweigler, 2025)
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Zwischenfazit

• Kindertageseinrichtungen können auf ein umfangreiches 
Unterstützungssystem zur Erfüllung ihrer Aufgaben zurückgreifen

• Ein kompetentes System der Kindertagesbetreuung erfordert auf 
allen Ebenen verantwortliches Handeln im Sinne des öffentlichen 
Auftrags: der Bildung, Betreuung und Erziehung der Kinder 

• Föderalismus und Subsidiarität schützen Vielfalt und Demokratie
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Trägerlandschaft

Aufgaben von Trägern

Heterogenität der Trägerlandschaft
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Kernprozesse

Aufgaben von Trägern als Betreibern von Kindertageseinrichtungen



Heterogene Trägerlandschaft

Trägergruppe
Deutschland

(in %)

Westdeutschland

(in %)
Ostdeutschland

(in %)

Öffentliche Träger (z.B. Kommunen) 34 34 36

Freie, in Spitzenverbänden organisierte, 

nichtkonfessionelle Träger*
17 15 30

Freie, in Spitzenverbänden organisierte,  

konfessionelle Träger **
32 38 12

Sonstige freie gemeinnützige Träger*** 13 12 21

Privat-gewerbliche Träger 3 3 1

Verteilung der Träger in Gesamtdeutschland sowie West- und Ostdeutschland (Anteile in %) 

(eigene Berechnung nach FKB, 2023, S. 22, vgl. Strehmel, i.V.) 

*nicht-konfessionelle Spitzenverbände der Wohlfahrtspflege: AWO, DRK, Paritätischer;

** konfessionelle Spitzenverbände der Wohlfahrtspflege: Caritas, Diakonie, 

Zentralwohlfahrtsstelle der Juden; *** teilweise ebenfalls in Verbänden organisiert

Prof‘in Dr. Petra Strehmel



Zwischenfazit

• Große Heterogenität in der Trägerlandschaft zwischen den 
Bundesländern 

→Folge historischer Entwicklungen

→Spiegel der strukturellen und kulturellen Besonderheiten eines   
Bundeslandes

→ Ergebnis der Gesetzgebung
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Demokratisch handeln
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Spitzenverbände der 
Wohlfahrtspflege

Politische Güter:
Informationen, Expertise, Daten  

Lobbyismus

Möglichkeiten zur Partizipation

POLITISCHE 
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Finanzierung und Unterstützung

Freie KITA-ANBIETER (FACH-)POLITISCHES SYSTEM

• Verabschiedung von 
Gesetzen zu 
Rahmenbedingungen 
und Ressourcen für 
die Kitas 

• Politische Interessen 
und Prioritäten

•
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• Angebote zur FBBE
• Expertise und 

Innovation
• Informationen über 

Bedarfe in der Praxis
• politische 

Forderungen

Aushandlungsprozesse zwischen Kita-Anbietern und der Politik

Sonstige Träger

Fachverbände
u.a. wissenschaftliche Expertise – Diskurse –

Argumentationshilfen für die Träger und Verbände



Politische Kapazitäten und Kompetenzen

• Organisationale Kapazitäten (Träger und Verbände) : 
• analytische Kapazitäten

• kommunikative und relationale Kapazität (Vernetzung)

• politische Kapazitäten (Bᴓrhaug et al., 2024)

• Individuelle politische Fertigkeiten („politische Geschicklichkeit“) 

• Sozialer Scharfsinn (z.B. politische Zusammenhänge durchschauen)

• Netzwerkfähigkeit 

• von anderen wahrgenommene Aufrichtigkeit, Ehrlichkeit und Zuverlässigkeit 

• interpersonelle Einflussnahme (Initiative, proaktives politisches Handeln)
(Solga & Blickle, 2018)
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Kommunikative Fähigkeiten 
als Grundlagen des Demokratielernens

o Zuhören

o die Position des Gegenübers verstehen und nachvollziehen

o eine eigene Position formulieren und argumentieren

o Lösungen diskutieren

o einen Konsens finden (als Interessensausgleich) 

o den vereinbarten Konsens akzeptieren und umsetzen
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Fazit

• Bei der Gestaltung des Systems der Kindertagesbetreuung sollten die 
Interessen und Bedürfnisse der Kinder im Mittelpunkt stehen.

• Mit Föderalismus und Subsidiarität ist eine Vielfalt der 
Wertorientierungen, Konzepte, Methoden und Arbeitsformen – auch zum 
Schutz der Demokratie – beabsichtigt. Eltern sollen ein Wunsch- und 
Wahlrecht haben.

• Die Trägerlandschaft ist vielfältig und spiegelt historische, strukturelle, 
kulturelle und gesetzgeberische Besonderheiten der Bundesländer wieder.

• Kita-Anbieter und die Politik verhandeln in demokratischen Strukturen 
über die Rahmenbedingungen und Ressourcen. 

• Das Erlernen der notwendigen Fähigkeiten und Fertigkeiten zum 
demokratischen Handeln kann in der Kita beginnen.
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Vielen Dank!

Ihre Fragen?
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